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Stimmberechtigte gegen neue
Ausgaben und Steuern

Trotz Überschüssen in den öffentlichen Haushalten befürwortet eine deutliche

Mehrheit der Schweizer Stimmberechtigten eine zurückhaltende Finanz- und

Steuerpolitik. Fast ausnahmslos wird dafür votiert, die Schuldenbremse beizube­

halten. Demgegenüber werden neue Staatsausgaben von den Stimmberechtigten

abgelehnt. Nicht mehrheitsfähig ist auch die Erhebung neuer Steuern. Die Politik

ist angehalten, den klaren Forderungen der Bevölkerung stärker Rechnung zu

tragen.


